
Jahrgang 2025 Freitag, den 26. Juni 2026 Nummer 26



Mitteilungsblatt 
Deuchelried2 Nr. 26 vom 26.06.2026

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Terminübersicht
Juni 2026
Donnerstag, 25. Juni
14.00 - 17.00 Uhr Dorfmarkt
Sonntag, 28. Juni
10.00 Uhr  Festgottesdienst in der Kirche, anschlie-

ßend Pfarreifest auf dem Dorfplatz
Montag, 29. Juni
ab 06.00 Uhr Gelbe Tonne
09.15 - 10.15 Uhr  Seniorenkreis: „körperlich und geistig fit 

bleiben”
10.30 - 11.30 Uhr im Pfarrsaal in Deuchelried

Juli 2026
Mittwoch, 01. Juli
ab 06.00 Uhr Restmülltonne
 Biotonne
Donnerstag, 02. Juli
14.00 - 17.00 Uhr Dorfmarkt
Freitag, 03. Juli
ab 06.00 Uhr Papiertonne
Montag, 13. Juli
ab 6.00 Uhr Gelbe Tonne
09.15 - 10.15 Uhr „körperlich und geistig fit bleiben”
10.30 - 11.30 Uhr  vom Seniorenkreis im Pfarrsaal in Deu-

chelried
Mittwoch, 15. Juli
ab 6.00 Uhr Restmülltonne
 Biotonne
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Gasthaus 
Hirsch mit Referent Gerhard Lang
Montag, 27. Juli
ab 6.00 Uhr Gelbe Tonne
09.15 - 10.15 Uhr „körperlich und geistig fit bleiben”
10.30 - 11.30 Uhr  vom Seniorenkreis im Pfarrsaal in Deu-

chelried
Mittwoch, 29. Juli
ab 6.00 Uhr Restmülltonne
 Biotonne
Freitag, 31. Juli
ab 6.00 Uhr Papiertonne

Bitte beachten Sie, dass die Abfahrtstermine je nach Wohn-
bereich abweichen können.

Diese entnehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllkalender.

Seniorennachmittag
Liebe Interessierte am Seniorennachmittag,
der Termin vom 08. Juli „Vögel, gern gesehene Gäste in 
unseren Gärten” mit Referent Gerhard Lang wird ver-
schoben auf:
Mittwoch, 15. Juli 2026 um 14.00 Uhr im Gasthaus Hirsch 
Bitte beachten Sie die Änderung.
Auf Ihre Teilnahme am 15. Juli freut sich der
Seniorenkreis
Elisabeth Buhmann

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, Wangen
rund um die Uhr zu erreichen unter 
Tel. (07522) 914230

Intermed Krankenpflege 
Schliz & Partner, Wangen
rund um die Uhr Tel. (07522) 80000 

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 26.06.2026
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 92200
Samstag, 27.06.2026
Christophorus-Apotheke, Hauptstr. 9, 
88138 Sigmarszell, Tel.: 08389 / 98112
Sonntag, 28.06.2026
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
88279 Amtzell, Tel.: 07520 / 9669740
Montag, 29.06.2026
Staufen Apotheke Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 931077
Dienstag, 30.06.2026
Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, 
88171 Weiler-Simmerberg, Tel.: 08387 / 8383
Mittwoch, 01.07.2026
Rathaus-Apotheke Vogt, Kirchstr. 14, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 974847
Donnerstag, 02.07.2026
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 92200
Freitag, 03.07.2026
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr. 1, 
88316 Isny im Allgäu, Tel.: 07562 / 8524
 
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.
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Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr

Unsere Ortsverwaltung erreichen Sie unter der Tel. Nr. 
07522/21059,  gerne können Sie uns auch per E-Mail kon-
taktieren unter der E-Mail:
ov-deuchelried@wangen.de
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind am Diens-
tag von 08:00 bis 12:00 Uhr sowie am Donnerstag von 
14:00 bis 17:30 Uhr. Bitte vereinbaren Sie telefonisch 
einen Termin.
Es sind auch Termine außerhalb der Sprechzeit mit tele-
fonischer Vereinbarung möglich.

 
 

 
 
 
 

  
 

 
  

 
  

 
 

  
 

  
 

 
  

 

Dorfmarkt-Info
Donnerstag, 25.06.2026, 14.00 - 17.00 Uhr
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst Metz-
gerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/Zur-
wies, Argentaler Fischzucht, Salvino Pappalardo sizilianische 
Spezialitäten, N. Heim (Wald- und Blütenhonig), Fa. Thermo-
mix (Frau Sabine Horelt), Kaffee und Kuchen
 
Donnerstag, 02.07.2026, 14.00 - 17.00 Uhr
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst Metz-
gerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/Zur-
wies, Argentaler Fischzucht, Salvino Pappalardo sizilianische 
Spezialitäten, N. Heim (Wald- und Blütenhonig), Fa. Thermo-
mix (Frau Sabine Horelt), Kaffee und Kuchen
 
Donnerstag, 09.07.2026, 14.00 - 17.00 Uhr
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst Metz-
gerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/Zur-
wies, Argentaler Fischzucht, Salvino Pappalardo sizilianische 
Spezialitäten, N. Heim (Wald- und Blütenhonig), Fa. Thermo-
mix (Frau Sabine Horelt), Kaffee und Kuchen

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Musikkapelle Primisweiler
Einladung zum Dämmerschoppen
Am Donnerstag, den 02.07.2026 von 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
findet unser diesjähriger Dämmerschoppen auf dem Dorfplatz 
in Primisweiler statt.
In diesem Jahr eröffnet erneut die Jugendkapelle Primiswei-
ler–Roggenzell–Schwarzenbach unseren Dämmerschoppen. 

Anschließend unterhält uns die Band „One Night Stände“.  Wie 
gewohnt warten leckere Vesperspezialitäten wie Wurstsalat mit 
Bratkartoffeln, saurer Käs und Tellersulz auf Sie.
Bei schlechtem Wetter wird der Dämmerschoppen auf Don-
nerstag, den 09.07.2026 verschoben. 

Wir freuen uns sehr, mit Ihnen feiern zu dürfen.
Ihre Musikkapelle Primisweiler

Musikverein Schwarzenbach
Das Brückenfest zieht um – herzliche Einladung zum 
Schwarzenbacher Open Air
Nach 40 Jahren an der alten Holzbrücke über der Argen findet 
das beliebte Brückenfest auf dem Dorfplatz in Schwarzen-
bach (Jürgen-Gauß-Platz) eine neue Heimat. Schon heute 
möchten wir Sie zum Schwarzenbacher Open Air am 18. und 
19. Juli einladen. Seien Sie gewiss, es wird wie das Brückenfest 
ein Wochenende voller Spaß, Inspiration und Geselligkeit für 
die ganze Familie.
Kommen Sie am Samstag zum Stöbern auf den Floh- und 
Kreativmarkt bei flotten Blasmusiklängen der „Brennerwirt 
Musikanten“. Lernen Sie in einem unserer kostenlosen Krea-
tiv-Workshops Handlettering, Keramikmalen und Blumen-
kranzen oder gestalten Sie Ihren eigenen Gürtel. Lassen Sie 
mit uns den Samstagabend bei einem gemütlichen Abend-
hock ausklingen und feiern Sie eine rauschende Partynacht mit 
den Bands „Hie & Da“ und „Schwaissblech“. Vielleicht gibt’s auch 
einen Absacker in der Partybar. Bestaunen Sie am Sonntag 
sorgsam gehegt und gepflegte Oldtimer, liebevoll ausgebaute 
VW-Busse und Campervans. Für alle, die mehr über Outdoor 
und Camping erfahren wollen, stellen Unternehmen aus der 
Region ihre spannendsten Produkte und Neuheiten zur Schau.
Natürlich ist das gesamte Wochenende für Essen und Trinken 
gesorgt. Neben bewährten kulinarischen Highlights wie der 
Cocktailbar gibt es dieses Jahr neu das Frühstücksspecial am 
Samstag mit Weißwurst, Birchermüsli und Kaffeespezialitäten.
Kommen Sie also gerne vorbei oder bringen sich sogar aktiv 
ein: Wenn Sie am Samstag einen Stand beim Kreativmarkt 
anbieten möchten, melden Sie sich gerne unter info@musikver-
ein-schwarzenbach.de. Wenn Sie am Sonntag einen Oldtimer 
oder selbst ausgebauten VW-Bus oder Campervan mitbrin-
gen (keine Anmeldung erforderlich), bekommen Sie ein gratis 
Getränk & Wurst und haben die Chance tolle Preise bei unse-
rer Camping-Tombola zu gewinnen.
Programm ist das ganze Wochenende geboten:
Samstag, 18. Juli:
•  ab 06.00 Uhr: die Tore öffnen für StandbetreiberInnen des 

Floh- und Kreativmarkts
•  ab 08.00 Uhr: Floh- und Kreativmarkt mit Frühstücksspecials
•  ab 10.00 Uhr: kreative Workshops (u. a. Blumenkranzen, Hand-

lettering Gürtel-Workshop, Keramikmalen)
• Unterhaltung mit den Brennerwirt Musikanten
•  ab 18.00 Uhr: Abendhock und Party mit Hie & Da und 

Schwaissblech
• ab 21.00 Uhr: Die Pforte der Partybar öffnet
Sonntag, 19. Juli:
•  ab 10.00 Uhr: Oldtimer-Frühschoppen und Vanlife – der 

Camper-Treff in Neuravensburg
•  Unterhaltung mit der JuKa Primisweiler-Roggenzell-Schwar-

zenbach + MK Primisweiler
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Musikverein Schwarzenbach
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Städtische Galerie In der Badstube: 
Kunstausstellung
Liegt das Gute doch so nah
Kunst aus Vorarlberg
10. Mai – 6. September 2026
Künstlergespräch am Sonntag, 28. Juni, um 15 Uhr mit 
Sarah Schlatter
Werke von 18 Künstlerinnen und Künstlern aus unserem Nach-
barland umfasst die vielgestaltig angelegte Schau unter dem 
Motto „Liegt das Gute doch so nah. Kunst aus Vorarlberg“. Mit 
dabei sind Papierarbeiten, Skulpturen, Lichtobjekte, Gemälde, 
konzeptuelle Arbeiten, filmische Werke und Objekte. Vor die-
sem Hintergrund führt Ausstellungskurator Herbert Aselmann 
am Sonntag, 28. Juni, um 15 Uhr ein Künstlergespräch mit Sarah 
Schlatter. Der 1982 in Feldkirch geborenen, heute in Vorarlberg 
und Berlin lebenden Künstlerin und Designerin geht es in ihrem 
Schaffen um die Kontextualisierung von Zeitgeschichte, Dabei 
verbindet sie Fotografie, Grafik, Film, Audio und raumbezo-
gene Interventionen mit intensiver Recherche in Archiven und 
Stadträumen, um soziale Realität neu zu verhandeln. In ihren 
Projekten hinterfragt sie, wie wir Zeit, Erinnerung und Raum 
konstruieren – sei es durch persönliche Aufzeichnungen, histo-
rische Nachlässe oder dokumentarische Spuren in von Städten 
geprägten Landschaften. Es sind poetisch-politische Interventi-
onen, die bestehende Narrative aufbrechen und vielschichtige 
Perspektiven eröffnen. Frei nach dem Motto: „Ich untersuche, 
was ich sehe, und visualisiere, um zu erzählen.“
Info: Die Ausstellung „Liegt das Gute doch so nah – Kunst aus 
Vorarlberg“ in der Städtischen Galerie In der Badstube, Lange 
Gasse 9, in Wangen dauert bis 6. September. Sie ist dienstags 
bis freitags, sonntags und feiertags von 14 bis 17 Uhr, samstags 
von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Alle weiteren Infos zum Begleitpro-
gramm sind im Internet unter www.wangen.de erhältlich. Tel. 
07522-74240, kulturamt@wangen.de. 

Bürgerforum Wangen im Allgäu e. V.  
Neue Stimmen für den Gemischten Chor gesucht
Singen verbindet, macht Freude und bereichert Herz und Seele. 
Der Gemischte Chor des Bürgerforums Wangen im Allgäu lädt 
Seniorinnen und Senioren herzlich ein, Teil einer offenen und 
lebendigen Chorgemeinschaft zu werden.
Unter der Leitung eines engagierten Dirigenten sind alle will-
kommen – ganz unabhängig von musikalischer Vorerfahrung. 
Gesungen werden Lieder aus unterschiedlichen Genres. Das 
Repertoire wird gemeinsam ausgewählt, eigene Wünsche und 
Ideen sind ausdrücklich erwünscht.
Neben dem gemeinsamen Singen kommt auch die Gesellig-
keit nicht zu kurz: Nach den Proben bleibt Zeit für Austausch 
und Begegnung.
Die Proben finden 14-tägig mittwochs von 19:15 bis 20:45 Uhr 
im Vereinshaus des Bürgerforums Wangen im Allgäu, Karlstraße 
14 statt.
Kommen Sie vorbei – der Chor freut sich auf neue Stimmen!
Interessentinnen und Interessenten können sich auch gerne 
direkt an die Gruppenleiterin, Frau Brigitte Engler, Tel. 07522 
3188 wenden.
 
Sommerliche Streicherklänge im Wangener 
Weberzunfthaus
Zu einem abwechslungsreichen Konzertnachmittag laden die 
„Allgäuer Landstreicher“ der Jugendmusikschule Württember-
gisches Allgäu, am Sonntag, 28. Juni 2026, um 17 Uhr ins Weber-
zunfthaus Wangen herzlich ein. 

Das JMS-Ensemble die Allgäuer Landstreicher wurde im Jahr 
2023 gegründetet. Hier musizieren Laien-Spieler/innen zusam-
men, die entweder erst im Erwachsenenalter mit dem Unter-
richt auf einem Streichinstrument begonnen haben, oder  
wieder Zeit und Freude gefunden haben, in einem Orches-
ter zu spielen.
Zu Gast in Wangen ist auch das Kammerorchester aus A-Luste-
nau, mit der Querflötensolistin Rebecca Reboul, die das Flöten-
konzert in D-Dur von Luigi Boccherini mit beiden Orchestern 
gemeinsam musizieren wird. Außerdem erklingen unter der 
Leitung von Claudia Kessler u. a. Werke von Chr. W. Gluck, Karl 
Jenkins & dem Wiener Walzerkönig Johann Strauß.
Wir freuen uns Sie, bei freiem Eintritt, begrüßen zu dürfen.
 
Die Sattelkapelle ist gerettet – Feier zum 
Abschluss des ersten Bauabschnitts   
Der Altstadt- und Museumsverein Wangen im Allgäu e. V., die 
Hospitalstiftung zum Heiligen Geist Wangen im Allgäu und die 
Stadt Wangen im Allgäu laden ein zum Abschluss des ersten 
Bauabschnitts an der Sattelkapelle. Mit der Instandsetzung des 
Dachs und anderer Arbeiten ist der Erhalt der Kapelle, die dem 
Heiligen Nikolaus gewidmet ist, auf lange Jahre gesichert. Sie 
gilt als besonders erhaltenswert eingestuftes Kulturgut.  Dies 
alles soll gemeinsam mit der Öffentlichkeit gefeiert werden. 
Termin ist Samstag, 27. Juni 2026, um 14 Uhr an der Sattelka-
pelle. Jedermann ist willkommen.
Entstanden ist die St. Nikolaus-Kapelle in spätgotischer Zeit 
neben dem schon 1413 bezeugten Leprosenhaus der „Armen 
Feldsiechen“, in dem bis ins 18. Jahrhundert die Aussätzigen der 
Stadt verpflegt wurden. Im Inneren der Kapelle befinden sich 
wieder aufgedeckte spätgotische Wandfresken, ein Barockal-
tar, Rokokostuck und Heiligenfiguren. Am Christophorus-Bild 
an der Südseite führte einst die alte Reichsstraße vorbei.
 
Joy Kleinkunst: 
A-cappella-Konzert mit Six Pack im Wangener Zunftwinkel   
Zum Abschluss der aktuellen Spielzeit präsentiert das A-cappel-
la-Ensemble Six Pack am Samstag, 27. Juni, seine Best-of-Show 
„Zukunftsmusik – das Beste von gestern“ im Joy-Kleinkunst-Pro-
gramm. Dem Wangener Publikum sind die sechs Sänger bes-
tens bekannt: Ist es doch immer ein Fest, wenn die Gruppe zu 
Gast ist in der Häge-Schmiede. Dieses Mal tritt Six Pack unter 
freiem Himmel auf der Festspielbühne im Zunftwinkel (neben 
der Häge-Schmiede) auf. Bei schlechtem Wetter findet das Kon-
zert in der Stadthalle statt. Beginn ist um 20 Uhr.
Überhäuft mit Kulturpreisen und diversen Eintrittspreisen maro-
dieren die Pioniere der komischen Vokalkunst seit 1990 raubend 
und brandschatzend durch die Musikgeschichte nicht nur des 
Abendlandes – und entlocken dem Publikum nie geahnte Begeis-
terungs- und Entsetzensschreie. Wie das alles kam, zeigen sie in 
der sensationellen A-cappella-Comedy-Show „Zukunftsmusik“. 
Eine Revue, die niemals hätte passieren dürfen, mit Highlights aus 
über 35 Jahren A-cappella-Piraterie und nagelneuen Schockern. 
Da zähmt Carmens „Habanera“ die Schlagerwelt der Münchner 
Freiheit, da verspeist Spliff leckerste „Carbonara“ und Paolo Con-
tes „Via con me“ wird vom „Blue Moon“ beleuchtet, während Bro-
therhood of Man wild umherküssen.
Auch in dieser Show beweist Six Pack, wie gut man brillante 
Gesangsarrangements mit hanebüchenen Schnapsideen, put-
zigen „Turnvater Jahn“-Choreographien und einer zwei-stufi-
gen Showtreppe in Einklang bringt. Oder wie die Rhein-Zeitung 
schreibt: „Tolle Stimmen, knackige Arrangements und exzellente 
Harmonien: Six Pack kann ohne Weiteres für sich in Anspruch neh-
men zu den Top-Vokalensembles des Landes zu gehören. (…).“
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Beim Konzert in Wangen ist freie Platzwahl. Auskunft über den 
Spielort gibt es auf www.wangen.de, auf Facebook und Ins-
tagram sowie in der Presse. Karten sind im Gästeamt Wangen 
(07522 74 211) oder bei www.reservix.de sowie gegebenen-
falls an der Abendkasse ab 19 Uhr erhältlich. Schülerinnen und 
Schüler erhalten ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen 
Plätzen für 4 EUR.
 
Wangener Weihnachtsmarkt 
Händler können sich zum Weihnachtsmarkt anmelden
Die Temperaturen stehen auf Sommer, doch die Leistungsge-
meinschaft plant bereits den Weihnachtsmarkt. Kunsthand-
werker oder Menschen, die Produkte für einen sozialen Zweck 
verkaufen, können sich jederzeit gern anmelden. Der Wangener 
Weihnachtsmarkt findet jeweils am Samstag vor den Advents-
sonntagen statt, in diesem Jahr am 28. November, 5., 12. und 
19. Dezember, sowie am Sonntag, 13. Dezember 2026. 
Alle weiteren Infos, auch das Anmeldeformular auf wange-
ner-weihnachtsmarkt.de
 
OB Michael Lang empfängt  
Austauschschüler aus Südafrika
20 Schülerinnen und Schüler von der Deutschen Schule in 
Johannesburg sind derzeit am Rupert-Neß-Gymnasium. Sie 
machen den Gegenbesuch, denn ihre Austauschpartnerin-
nen und -partner waren bereits im Herbst bei ihnen in Süd-
afrika. Oberbürgermeister Michael Lang hat sie im Rathaus 
gemeinsam mit ihren deutschen Freundinnen und Freunden 
sowie beteiligten Lehrkräften empfangen. Vonseiten des RNG 
betreuen Tina Closs und Nico Albrecht den Austausch.
Der Kontakt war sofort hergestellt, denn OB Lang erzählte von 
seinem eigenen Besuch an der deutschen Schule in Johannes-
burg. Passend zur Fußballweltmeisterschaft erinnerte er an 
die Ursprünge dieser Schulpartnerschaft. 2006 bei der WM in 
Deutschland hatte das Team von Togo in Wangen sein Haupt-
quartier. Nach der WM fragte der damalige Ministerpräsident 
Günther Oettinger, ob das Gymnasium diesen Austausch 
machen möchte. Heute gehört Johannesburg zu den begehr-
ten Austauschzielen am RNG.
Das Thema, unter dem das Miteinander in diesem Jahr steht, 
heißt „From Equality to Equity“. Das heißt: wie bekommen alle 
nicht nur das Gleiche, sondern jeder das, was er oder sie braucht, 
um faire Bedingungen zu haben. OB Lang wurde gefragt, was die 
Stadt dazu tut. Er blickte auf die Schulen: „Kein System ist per-
fekt“, sagte er. „Jedoch ist das Wertvollste für gleiche Chancen ein 
öffentliches Schulwesen. So gibt es in Wangen ein breites Ange-
bot mit allen Schularten.“ Die Abschlüsse ermöglichten auch das 
Weiterkommen bis zum Abitur. Die Schülerinnen und Schüler 
wollten wissen, wie die Verteilung von Männern und Frauen im 
Gemeinderat aussieht. „Das verändert sich mit jeder Wahl. Aber 
auch in der Verwaltung hat sich viel verändert. Als ich nach Wan-
gen kam, gab es keine weibliche Leiterin. Heute sind es mehr als 
50 Prozent“, antwortete OB Lang. Und beim Jugendgemeinde-
rat? Hannes Hölzel, selber Mitglied im Gremium, erklärte, derzeit 
seien mehr Jungs dabei, aber es habe auch schon den umge-
kehrten Fall gegeben, dass eben mehr Mädchen gewählt waren.
OB Lang fragte die Gruppe, was im Vergleich zur Heimatschule 
hier in Wangen auffällt. „Es gibt keinen Zaun um die Schule“, 
kam die prompte Antwort. Und: „Es ist toll, dass man einfach 
in die Stadt gehen kann und sich etwas zum Essen oder sonst 
kaufen kann.“ In Johannesburg sieht das aus Sicherheitsgrün-
den ganz anders aus. So wünschte OB Lang den Gästen einen 
schönen Aufenthalt und gab ihnen mit: „Genießt es, dass man 
sich hier frei bewegen kann und einfach ins Freibad oder zum 
Eis essen gehen kann.“

Das Pflasterspektakel kommt  
wieder in die Altstadt von Wangen
Am letzten Juni-Wochenende (27./28. Juni) verwandelt sich 
Wangen im Allgäu in eine bunte Bühnenlandschaft. Schon am 
Freitag ab 16 Uhr dreht sich auf dem Marktplatz das Karruzik, 
ein motorloses Karussell, zu Livemusik.
Am Samstag und Sonntag (jeweils 11 – 18 Uhr) wird es auf 
den Plätzen und in den Fußgängerzonen lebendig: Eine bunte 
Künstlerschar von Akrobatinnen und Akrobaten, Clowns, Stel-
zenläufern, Komödiantinnen und Zirkusartisten bieten ein 
Open-Air-Theaterfestival unter freiem Himmel. Eintritt frei 
mit Hutsammlung.
So mischen zum Beispiel die drei Herren des  Theater Irr-
wisch  im Frack auf Stelzen das Publikum auf bevor sie im 
Programm „Gatschpletzn“ hochakrobatisch und gnadenlos 
überraschen. 
Der prachtvoll gefiederte musikalische „Hühnerhaufen“ 
mit CockTales spielt tierisch-menschliche Szenen, Schwarz-
clown Matthias Romir zeigt auf Rollschuhen eine zugleich 
berührende und irrwitzig komische Show. 
Spannend und verblüffend ist die „Kettenreaktion“ von Samu-
elito – vornehmlich gebaut, um sich Süßigkeiten in den Mund 
fliegen zu lassen. Und nicht zuletzt liefern  Los Hobos  mit 
absolut spektakulären akrobatischen Einlagen ein sagenhaf-
tes Comedyprogramm. 
Und immer wieder mittendrin das inklusive Maskenthea-
ter Fundwerk mit „Schöner Warten“.
Bei Regen findet ein Varieté aller Künstler in einer Halle statt.
Wann? Freitag ab 16 Uhr | Samstag & Sonntag, 27./28. Juni, 
11–18 Uhr
Aktuelles und mehr Infos: www.wangener-pflasterspekta-
kel.de

Anton von Gegenbaur-Büste  
strahlt frisch in Weiß   
Das Denkmal muss im Winter in intensive Behandlung
Die Büste von Anton von Gegenbaur am Platz an der Stadt-
mauer beim Frauentor ist wieder frisch gereinigt und erstrahlt 
wieder in weiß. Üblicherweise reinigt der städtische Bauhof 
das Denkmal einmal Jahr. Im 150. Todesjahr des in Wangen 
geborenen Malers hat sich Steinmetzin Steffi Schneider darum 
gekümmert.  
Die Expertin hatte anschließend zwei Nachrichten, eine gute 
und eine Schlechte: Die gute Nachricht ist eben weithin sicht-
bar - der Marmor scheint hell und sauber. Die schlechte Nach-
richt lautet: Die Büste weist an verschiedenen Stellen tiefe Risse 
auf, die zuvor von den Flechten verdeckt wurden. Vor allem am 
Kopf und am linken Revers könnte es zu größeren Abplatzun-
gen kommen, wenn durch Umwelteinflüsse weiter Feuchtig-
keit eingetragen wird. Das hieße, der würdige Kopf hätte einen 
kahlen Haaransatz und links wäre die Kleidung in Unordnung 
oder wie man zu Gegenbaurs Zeiten gesagt hätte „derangiert“.
Deshalb wird die Büste im Herbst abgebaut und in der Werk-
statt in der ERBA saniert. Passanten sollen sich dann nicht wun-
dern, ist ihre Botschaft. Denn zum behutsamen Abbau braucht 
es einen Kran und eine Säge, die den Verbindungsanker zwi-
schen dem weißen Oberteil und den schwarzen Sockel sorgsam 
durchtrennt. Bildlich kann man sich das vorstellen wie bei einem 
Tortenboden, der mit einem festen Faden durchtrennt wird.
In ihrer Werkstatt wird Steinmetzin Steffi Schneider das Objekt 
sichern und im Frühjahr 2027 wieder aufbauen. Ziel ist es, der 
Büste ein möglichst langes Leben zu ermöglichen.
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ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bitte denken Sie daran, dass der Abschlag der Wasser- und 
Abwassergebühren zum

30.06.
fällig wird.
Ihr Team vom Steueramt

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg am 
07. Juli geschlossen
Wegen einer internen Veranstaltung bleibt die Agentur für 
Arbeit Konstanz-Ravensburg am Dienstag, den 07. Juli 2026 
geschlossen. Dies betrifft die Hauptagentur in Konstanz sowie 
die Geschäftsstellen in Singen, Überlingen, Friedrichshafen, 
Ravensburg und Wangen. Ebenfalls geschlossen bleiben die 
Berufsinformationszentren (BiZ) in Konstanz und Ravensburg.
Für telefonische Auskünfte ist das Service Center über die zent-
rale Rufnum-mer 0800 4 5555 00 durchgehend von 8 bis 18 Uhr 
erreichbar. Die Telefon-nummer ist für Anrufe aus allen deut-
schen Fest- und Handynetzen kostenlos.
Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche Nachteile am fol-
genden Werk-tag nachgeholt werden. Termine hierfür lassen 
sich schnell und einfach auf der Homepage der Arbeitsagen-
tur (www.arbeitsagentur.de) buchen.
Umfangreiches Online-Angebot
Viele Anliegen lassen sich mithilfe unserer E-Services auch von 
zuhause aus erledigen. Informationen zu den E-Services für Bür-
gerinnen und Bürger gibt es unter https://www.arbeitsagen-
tur.de/eservices.

Bodensee-Oberschwaben  
Verkehrsverbund GmbH 
Regiobus 900 zum St. Elisabethen-Klinikum
Direkt zur Pforte – Schnell und mehrfach täglich – Start 
am 2. Juli
Der Landkreis Ravensburg erweitert sein Regiobus-Angebot erneut: 
Die stündliche Linie 900 Friedrichshafen – Tettnang – Ravensburg 
fährt ab Donnerstag, 2. Juli, innerhalb Ravensburgs mehrfach 
täglich über den Bahnhof hinaus bis direkt zur Pforte des St. Eli-
sabethen-Klinikums.
Aus Friedrichshafen, Tettnang und den südlichen Stadtteilen 
Ravensburgs gelangt man damit umsteigefrei und schnell zum 
Hauptstandort der Oberschwabenklinik und wieder zurück. 
Montags bis freitags erreicht die erste durchgehende Fahrt das 
Klinikum um 8.14 Uhr. Weitere Ankünfte sind um 9.14, 11.14, 
12.14, 13.14 (an Schultagen 13.20), 15.14, 20.14 und 21.14 Uhr. 
Samstags und sonntags kommen die Busse um 11.14, 12.14, 
13.14, 20.14 und 21.14 Uhr an. Zurück geht es montags bis frei-
tags um 6.40, 8.40, 9.40, 11.40, 12.40, 13.40, 15.40, 20.40 und 
21.40 Uhr. Samstags und sonntags sind die Abfahrten um 6.40, 
11.40, 12.40, 13.40, 20.40 und 21.40 Uhr. Die Start- und Zielhal-
testelle trägt die Bezeichnung „St. Elisab.-Klinikum Pforte“, was 
die unmittelbare Lage am Haupteingang verdeutlicht. Zu Zei-
ten, in denen die Linie 900 nicht bis zum Klinikum fährt, sondern 
am Ravensburger Busbahnhof beginnt und endet, bestehen 
passende Anschlüsse mit verschiedenen Stadt- und Regional-
buslinien, die meist im Abstand weniger Minuten unterhalb 
des Klinikums, in der Gartenstraße, halten. Die dortige Halte-
stelle trägt die Bezeichnung „St. Elisabethen-Klinikum“ ohne 

den Zusatz „Pforte“. Die erweiterten Fahrten der Linie 900 stop-
pen unterwegs auch am Frauentor.
Da Regiobuslinien stets Umwege vermeiden, bieten sie Fahrzei-
ten, die vielfach mit dem Individualverkehr vergleichbar sind. 
Beispielsweise beträgt die Fahrzeit von Tettnang-Bärenplatz bis 
zur Pforte des Klinikums laut Fahrplan 34 Minuten. Damit bie-
tet sich insbesondere für Berufspendler eine starke Alternative 
zum eigenen Auto: Man fährt deutlich günstiger – etwa mit dem 
Deutschlandticket für 63 Euro monatlich. Nochmals günstiger 
wird es, wenn der Arbeitgeber die Mobilität der Belegschaft mit 
dem Deutschlandticket Job fördert. Aber auch für gelegentli-
che Fahrten bietet der bodo-Verkehrsverbund günstige Tickets. 
Bei Fahrten mit der eCard oder beim Ticketkauf in der bodo-
App bekommt man 30 Prozent Preisnachlass gegenüber dem 
Barverkauf. Dass man sich als Busfahrgast außerdem die Park-
gebühren spart, versteht sich von selbst.
Die ab 2. Juli gültigen Fahrpläne der Linie 900 stehen in Kürze 
unter www.bodo.de zur Verfügung – wahlweise in der elekt-
ronischen Fahrplanauskunft zur individuellen Verbindungssu-
che oder als Linienfahrplan zum Herunterladen im PDF-Format.

Stellenangebote
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu ist folgende 
Position zu besetzen:
· Stellvertretende Leitung (w/m/d) der Volkshochschule
-  abgeordnete Lehrkraft nach dem Lehrerprogramm des Lan-

des Baden-Württemberg
-  befristete Teilzeitstelle mit einem Beschäftigungsumfang von 

50 %
- zum 1. August 2026 oder zu einem späteren Zeitpunkt
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung auf unserer Homepage unter 
www.mein-check-in.de/wangen. Bitte nutzen Sie den Service 
unseres Online-Bewerbungsverfahrens.

Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:
Kindergartenleitung (w/m/d) für die städtische Kita St. 
Verena
- unbefristete Voll- oder Teilzeitstelle
- Eingruppierung bis EG S 13 TVöD-SuE 
Pädagogische Fachkraft (w/m/d) für die Kita Haid
- unbefristete Teilzeitstelle mit 22,00 bis 23,40 Wochenstunden
- Eingruppierung bis EG S 8b TVöD-SuE 
Pädagogische Fachkraft (w/m/d) für die Kita Neuravensburg
- unbefristete Teilzeitstelle mit 16,00 Wochenstunden
- Eingruppierung bis EG S 8a TVöD-SuE 
Pädagogische Fachkraft (w/m/d) für die Kita Pusteblume
- unbefristete Teilzeitstelle mit 23,40 Wochenstunden
- Eingruppierung bis EG S 8b TVöD-SuE 
Pädagogische Fachkraft (w/m/d) für die Kia St. Verena
- unbefristete Teilzeitstelle mit 19,00 Wochenstunden
- Eingruppierung bis EG S 8b TVöD-SuE 
Pädagogische Fachkraft (w/m/d) in der Funktion als Krank-
heits- und Urlaubsvertretung
- unbefristete Teilzeitstelle mit 23,40 Wochenstunden
- Eingruppierung bis EG S 8a TVöD-SuE 
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.
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Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung 
zu dieser Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 12.07.2026 
auf unserer Homepage unter https://www.mein-check-in.de/
wangen. Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewer-
bungsverfahrens.

Regierungspräsidium Tübingen
B 32 Straßenbauarbeiten zwischen Grünkraut-Eggwald und 
Bodnegg-Rotheidlen
Beginn der Bauphase 2 ab Donnerstag, 25. Juni 2026
Ab Donnerstag, 25. Juni 2026 beginnt die zweite Bauphase der 
Gesamtmaßnahme zum Neubau des Rad- und Gehwegs ent-
lang der B 32, sowie zum Umbau der Einmündung B 32 / K 7986 
der sog. Kleinen Kofelder Kreuzung.
In Bauphase 1 wurde der nördliche Bereich der Einmündung B 
32/ K 7986 mit barrierefreier Bushaltestelle an der Kleinen Kofel-
der Kreuzung bereits baulich umgesetzt.
In der kommenden Bauphase 2 erfolgen die umfangreichen 
Arbeiten zum Bau des rund 1,3 Kilometer langen Rad- und Geh-
wegs entlang der B 32. Gleichzeitig wird im südlichen Bereich 
der „Kleinen Kofelder Kreuzung“ ein neuer Linksabbiegestrei-
fen und eine barrierefreie Bushaltestelle mit Querungshilfe 
hergestellt.
Für die Fortführung der Arbeiten muss die B 32 zwischen der 
Kleinen Kofelder Kreuzung und dem Kreisverkehr Rotheidlen 
von Donnerstag, 25. Juni 2026 bis voraussichtlich Ende August 
2026 voll gesperrt werden.
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, kann die 
Gesamtmaßnahme im September 2026 abgeschlossen werden.
Verkehrsführung
Der Verkehr der B 32 in Richtung Wangen wird weiterhin ab 
Grünkraut über die L 335 nach Bodnegg und Lachen sowie 
über die L 326 zur B 32 bei Rotheidlen umgeleitet.
In Fahrtrichtung Ravensburg erfolgt die Umleitung ab Rotheid-
len über die L 326 nach Kofeld und über die K 7986 und die 
„Kleine Kofelder Kreuzung“ zurück zur B 32. Das Regierungs-
präsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilnehmenden um Ver-
ständnis für die mit der Maßnahme zusammenhängenden 
Beeinträchtigungen.
ÖPNV
Die Haltestellen entlang der B 32 können während der zweiten 
Bauphase weitgehend bedient werden.

AUS DEM UMLAND
Dorfkapelle Goppertsweiler
Einladung zum Goppertsweiler Sommernachtsfest vom  
4. bis 5. Juli 2026
Liebe Blasmusikfreunde,
auch in diesem Jahr findet vom 4. bis 5. Juli 2026 wieder unser 
großes Highlight des Jahres, das Goppertsweiler Sommer-
nachtsfest, statt. Vom Flohmarkt am Samstagvormittag ab 8 
Uhr über die anschließende Sommernacht umrahmt von der 
Dorfkapelle Goppertsweiler und dem Musikverein Obereisen-
bach bis hin zum Frühschoppen am Sonntag mit dem Musik-
verein Sumpfohren und dem „Heisoilziah“ um 14 Uhr mit dem 
Bollebach Blech ist viel Unterhaltung und gute Stimmung gebo-
ten. Am Sonntag um 10:00 Uhr findet außerdem wieder eine 
Fahrradsegnung im Rahmen unseres Festgottesdienstes am 
Waldrand statt. Wir würden uns freuen, Euch in diesem Jahr 
wieder auf unserem Fest begrüßen zu dürfen.
Eure Dorfkapelle Goppertsweiler

Familiensonntag auf der Waldburg
Mittelalterliche Erlebniswelt lädt am 28. Juni 2026 ein
Am Sonntag, 28. Juni 2026, lädt die mittelalterliche Erlebnis-
welt im Museum auf der Waldburg von 10 bis 18 Uhr zu einem 
besonderen Familiensonntag ein. Den Besuchern wird ein 
ganzer Strauß an Mitmach- und Schauprogrammen geboten - 
ideal für Familien mit Kindern, aber auch für alle geschichtlich 
Interessierten. Auf der Burg treiben an diesem Tag eine Gauk-
lerin, der Burgkasper, Draco der Burgdrache und ein buntes 
Kinder-Ritterturnier ihr unterhaltsames „Unwesen“. Viele Pro-
grammpunkte sind speziell auf Kinder zugeschnitten und sor-
gen dafür, dass die jungen Gäste mit einem Lächeln im Gesicht 
nach Hause gehen.
Programm am 28.06.2026
• 10.00 Uhr - Die Burg öffnet die Tore
•  10.30 Uhr - Brunhilde, der Drache, begrüßt die Kinder am 

Burgtor
•  11.00 Uhr - „Geschichte erleben“: Kinderführung & Erwach-

senenführung
• 11.30 Uhr - Ferra Igni mit Pois und riesigen Seifenblasen
•  12.00 Uhr - Burggespenst Schorsch sorgt für Gänsehaut und 

Gelächter
• 12.30 Uhr - Abenteuer mit Kasperle und Freunden
• 13.00 Uhr - Kinder-Ritterturnier: Axtwerfen
•  13.30 Uhr - Draco, der Waldburger Drache, verzaubert die 

Besucher
•  ab 13.30 Uhr - Buchdruck wie vor 600 Jahren - „Facebook im 

Mittelalter“
•  14.00 Uhr - „Geschichte erleben“: Kinderführung & Erwach-

senenführung
•  14.30 Uhr - Ferra Igni mit Pois und riesigen Seifenblasen
• 15.00 Uhr - Kanonendampf weht um die Burg
• 15.30 Uhr - Kinder-Ritterturnier: Schwertkampf
•  16.00 Uhr - „Geschichte erleben“: Kinderführung & Erwach-

senenführung
•  17.00 Uhr - Luftballonschwerter zum Mitnehmen
•  17.30 Uhr - Weinkunde mit dem Weingut Aufricht, das für 

Schloss Waldburg keltert
Ein Tag voller Staunen, Lachen und Leichtigkeit - perfekt für 
einen unvergesslichen Familienausflug auf die Waldburg.
Angebote in der mittelalterlichen Erlebniswelt
Neben dem Tagesprogramm bietet die Waldburg Geschichte 
zum Anfassen und ein vielseitiges Rahmenangebot für die 
ganze Familie:
• TiM - „Tag im Mittelalter“ digital erleben (ca. 60 Minuten)
• Drachenschießen im Bewehrungsring (ca. 20 Minuten)
•  „Mystery Table“ - gemeinsames Rätseln, Infos an der Muse-

umskasse (ca. 45 Minuten)
•  Foto-Shooting-Raum, Märchenzelt, INSTA-SELFIE-POINT 

(ca. 60 Minuten)
•  Gespenster-, Drachen- oder Burgrallye, Wichtel suchen 

(jeweils ca. 30 Minuten)
Besonders empfehlenswert ist außerdem die preisermäßigte 
„Smart Time“-Burgführung um 16.00 Uhr. Einlass zur Smart 
Time Führung ist ab 15.30 Uhr.
So verbindet der Familiensonntag auf der Waldburg lebendige 
Geschichte, Spiel, Spaß und Wissensvermittlung - ein Angebot, 
das Kinder wie Erwachsene gleichermaßen anspricht.

Schloss Achberg: 
Kann man Bilder mit Musik beschreiben?
Die Schüler/innen der Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu wagen dieses Experiment in Schloss Achberg!
Kreis Ravensburg – Das moderierte Familienkonzert am Sams-
tag 27. Juni in Schloss Achberg mit der Jugendmusikschule 
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Württembergisches Allgäu erzählt mit barocker Musik und 
den Bildern Karl Hofers vom Leben. Die Ausstellung „Zwischen 
Schönheit und Wahrheit“ Karl Hofer ist Anlass für dieses Kon-
zert. Kann man mit Musik Bilder beschreiben? Noch dazu, wenn 
die Musik mindestens 200 Jahre älter ist als die Gemälde? Auf 
dieses spannende Experiment lassen sich Schüler/innen der 
Jugendmusikschule ein, wenn sie die menschlichen Gefühle, 
die Karl Hofer in seinen Bildern darstellt, mit Barockmusik auf 
verschiedenen Instrumenten u.a. einem Cembalo zum Klingen 
bringen. Die Moderation übernehmen die Lehrkräfte aus der 
Jugendmusikschule Helgard Braun und Uta Babinecz.
Dabei stehen ihnen Kinder der Grundschule Achberg mit sze-
nischen Darstellungen tatkräftig zur Seite. Aber auch Kinder 
aus dem Publikum dürfen bei der Gestaltung dieses Experi-
mentes mithelfen. Fünf Bilder wurden ausgewählt, die zum 
Konzert im barocken Rittersaal auch als Projektion zu sehen 
sind. Die Musik stammt von Telemann, Vivaldi, Bach, Rognoni, 
Hasse und Händel.
Karl Hofer (1878 – 1955) ist einer der bedeutendsten und 
zugleich eigenständigsten Künstler der klassischen Moderne 
in Deutschland. Über 60 zentrale Gemälde, voran aus der 
Sammlung Arthouse, zeichnen ein eindringliches Porträt eines 
Künstlers, dessen Schaffen drängende Fragen nach Humani-
tät und Existenz aufwirft. Weitere Informationen unter www.
schloss-achberg.de.
Der Eintritt ist kostenlos, Spenden für die Fördergemeinschaft 
zur Erhaltung des Schlosses Achberg e.V. und die Jugendmu-
sikschule Württembergisches Allgäu sind erbeten.
Schloss Achberg I D-88147 Achberg I Tel.: +49 (0)751 85 9510
info@schloss-achberg.de I www.schloss-achberg.de
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

www.se-wangen.drs.de
Sonntag, 28. Juni, 13. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hochamt zum Patrozinium
Mittwoch, 01. Juli
19.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 02. Juli
07.45 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 05. Juli, 14. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr Marienandacht an der Lourdes Grotte
Donnerstag 09. Juli
07.45 Uhr Schülergottesdienst
Samstag, 11. Juli
17.00 Uhr Heilige Messe in albanischer Sprache
Sonntag, 12. Juli, 15. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr Marienandacht an der Lourdes Grotte

Krankenkommunion
Termine zur Krankenkommunion können Sie mit Maria Boden-
miller vereinbaren.
Tel: 07522/20224

Rosenkranzgebet
So., Mo., Mi., Do. und Fr. um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche.
 
Besondere Totengedenken:
So. 28.06. Peter Thummerer
 Anneliese Fleschhut
 Pfarrer Anton Hänsler
 Hermann Leiprecht
Mi. 01.07. Andreas Reutlinger
 
Lourdes-Grotte
Die Marienandacht an der Lourdes Grotte findet immer sonn-
tags um 19.00 Uhr  statt. Bei Regen entfällt die Andacht. Musi-
kalische Umrahmung gibt es am Sonntag, 12 Juli durch das 
Wangener Chörle und am Sonntag, 19. Juli durch Monikas 
Dreigsang aus Seeg, an diesen Sonntagen weichen wir bei 
schlechtem Wetter in die Kirche aus. Herzliche Einladung.
 
Aktion Hoffnung
Die Seelsorgeeinheit Wangen führt am Samstag, 27. Juni, 8 - 12 
Uhr eine Samm lung gebrauchter Kleidung zugunsten der kirch-
lichen Hilfsorganisation Aktion Hoff nung Rottenburg-Stuttgart 
e.V. durch. Sie können Ihre Kleiderspende an diesem Tag, direkt 
beim zentralen Sammelpunkt am Parkplatz Praßbergschule 
abgeben. Am Freitag, 26. Juni, haben Sie die Möglichkeit, 
von 15.00 Uhr - 16.30 Uhr, ihre Spende am Dorfgemein-
schaftshaus in Deuchelried abzugeben. Wir bitten darum, 
ausschließlich gut erhaltene, tragbare und saubere Kleidung 
zu spenden. Säcke hierfür liegen in der Kirche St. Petrus zum 
Mitnehmen aus.
 
Patrozinium
Am Sonntag, 28. Juni, feiern wir das Patrozinium und laden 
alle herzlich zum Mitfeiern ein. Der Festgottesdienst beginnt 
um 10.00 Uhr  in unserer Pfarrkirche und wird vom DeChor 
Deuchelried musikalisch gestaltet. Im Anschluss an den Got-
tesdienst ist das Pfarreifest auf dem Dorfplatz (bei Regen im 
Dorfgemeinschaftshaus). Für Mittagessen und Getränke sowie 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und Mitfeiern.
Der Kirchengemeinderat
 
Pfarrbüro
Am Donnerstag, 16. Juli, ist das Pfarrbüro nicht geöffnet. In drin-
genden Angelegenheiten wenden Sie sich gerne an das Pfarr-
amt St. Martin in Wangen, Tel. 07522 9734-11
 
Abendklänge
Am 10. Juli 2026 findet um 19.00 Uhr an der Lourdes Grotte die 
Abendklänge statt.
Die Abendklänge sind eine spirituelle Auszeit. Musik, Text und 
Gebet verbinden sich an der Grotte mit der Abendstimmung. 
Musikalische Gestaltung übernehmen die Steibisberger. Bar-
bara Heissenstein und Nicola Sigg lesen die Texte.
Bei schlechtem Wetter finden die Abendklänge in der Deuchel-
rieder Kirche statt.
Herzliche Einladung!

Seniorenkreis
Unsere letzte Zusammenkunft vor der Sommerpause wird 
wegen Terminüberschneidungen auf Mittwoch 15. Juli, um 
14.00 Uhr  verschoben. „Amsel, Drossel, Fink und Star - alles 
klar? Aber ist wirklich alles klar?“ Diesen Fragen wollen wir 
nachgehen. Gerhard Lang, ein großer Vogelexperte, wird uns 
nicht nur über die heimische Vogelwelt informieren, sondern 
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auch aufzeigen, welchen Beitrag wir leisten können, damit 
wir in unseren Gärten weiterhin fröhliches Vogelgezwitscher 
wahrnehmen dürfen. Auch Wangens Turmfalken und neue 
Erkenntnis über den Gänsesäger werden vorgestellt. Natür-
lich beantwortet Gerhard Lang auch gerne unsere Fragen zur 
Vogelwelt. 
Herzliche Einladung zu diesem interessanten und sicherlich 
kurzweiligen Nachmittag!

Körperlich und geistig fit bleiben
Im Juni treffen wir uns noch  am Montag, 15. und 29. Juni 2026, 
wie gewohnt im Pfarrsaal Deuchelried um 9.15 Uhr bzw. 10.30 
Uhr. Im Juli gibt es ebenfalls noch zwei Treffen am 13. und  
27. Juli. Im Monat August pausieren wir. 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen
 
Donnerstag, 25.06.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
10.15 Uhr Mätthäus Ratzeberger Stift Wangen
 Gottesdienst
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
17.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Treffen des Besuchskreises
19.00 Uhr Wittwaiskirche - Bibelgruppe
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Freitag, 26.06.
18.00 Uhr     Stadtkirche Gemeindehaus
 Mitarbeiterfest
Samstag, 27.06.
11.00 Uhr Bei der Kirche St. Martin Wangen
 Wasserstelle – Begegnung bei Wasser und Seelen
12.30 Uhr Bei der Kirche St. Martin Wangen
 Mittagsgebet
Sonntag, 28.06.
10.00 Uhr Friedenskirche – Gottesdienst mit Taufe und Abend-

mahl, Musik: Pustetrio
 Im Anschluss Kirchencafé! (Verdeil)
10.00 Uhr LGS-Gelände / Argenwiese Wangen
 Gottesdienst Sommerkirche 2026
18.00 Uhr Wittwaiskirche
 Atempause (Dr. Jooß)
18.30 Uhr Christkönigsberg Karsee
 Sommerabendklänge mit „Bänklesblech“
 und dem Karseer Alphorn Trio
Dienstag, 30.06.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe
19.30 Uhr Hochwasserente Stadtgarten Wangen
 „wertvoll & erlesene Orte“
Mittwoch, 01.07.
11.00 Uhr Bei der Kirche St. Martin Wangen
 Wasserstelle – Begegnung bei Wasser und Seelen
12.30 Uhr Bei der Kirche St. Martin Wangen
 Mittagsgebet
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Mittwochs zur Mitte kommen
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Einfach singen
Donnerstag, 02.07.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz

14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell
 Ökumenischer Seniorennachmittag
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
Freitag, 03.07.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst
20.00 Uhr Friedenskirche
 Sommerkino – Filmabend „The Chosen”
Samstag, 04.07.
10.00 Uhr Parkplatz beim Argencenter
 Meditative Führung „Ge(h)Zeitenweg“
 in Nesselwang
11.00 Uhr Bei der Kirche St. Martin Wangen
 Wasserstelle – Begegnung bei Wasser und Seelen
12.30 Uhr Bei der Kirche St. Martin Wangen
 Mittagsgebet
16.45 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Treffen für die Teilnahme beim „Altstadtstolperer ~ 

Ökumene läuft!“
Sonntag, 05.07.
10.00 Uhr Fachkliniken Wangen
 Gottesdienst (Müller)
10.00 Uhr LGS-Gelände / Argenwiese Wangen
 Sommerkirche 2026 - Ökumenischer Gottesdienst

Gemeindebüro: 
Mo. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
www.evkirche-wangen.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Sommerkirche 2026 - „wertvoll und erlesene Orte“
Musik und gute Gedanken, Lesenswertes und Buchempfeh-
lungen bekommen in der gemeinsamen Reihe von Stadtbü-
cherei und Sommerkirche Wangen ihren Platz. Am Dienstag, 
30.6. lesen um 19.30 Uhr bei der Hochwasserente im Stadt-
garten Wangen: Susanne Singer, Karin Berhalter, Gaby Merk 
und Benjamin Sigg. Herzliche Einladung!
 
Altstadtstolperer 2026
Unter dem Motto „Ökumene läuft!“ wollen wir am Samstag, 
4. Juli beim Altstadtstolperer  in Wangen mit einer großen 
ökumenischen Gruppe und einem tollen Laufshirt um 17.45 
Uhr an den Start gehen. Laufen oder gehen Sie mit!! In Ihrem 
Tempo, mit Ihren Möglichkeiten – alle sind willkommen! Anmel-
dung bitte bis 29. Juni im Gemeindebüro! Wir freuen uns auf 
alle, die dabei sind!
 
Meditative Führung auf dem Ge(h)Zeitenweg in Nesselwang 
- Samstag, 4. Juli
Herzliche Einladung zur einer meditativen Führung mit anschlie-
ßender Einkehr  unter der Leitung von Pfarrerin i.R. Helena 
Rauch auf dem Weg „GE(h)ZEITEN” am Samstag, 4. Juli. in Nes-
selwang. Der Weg bietet an, bewusst über sich und das Leben 
nachzudenken: Zur Ruhe zu kommen, sich auf Wesentliches zu 
besinnen, um gestärkt den Alltag anzupacken. Treffpunkt zur 
gemeinsamen Abfahrt und Bildung von Fahrgemeinschaften: 
10.30 Uhr Fußgängerbrücke am Parkplatz des Argencenters 
in Wangen oder circa 11.30 Uhr Parkplatz Rindegger Tanne 
Nesselwang. Weglänge: ca. 4 km. Anmeldung beim Evangeli-
schen Bildungswerk www.ebo-rv.de oder Tel 0751 / 95223030
 
Das besondere Sommerkino! 
Filmabende mit der Verfilmung von „The Chosen“
Herzliche Einladung zum Sommerkino der besonderen Art. 
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Wir zeigen als Gemeinschaftsprojekt der evangelischen und 
katholischen Kirche die bekannte Verfilmung von The Chosen 
- Staffel 2 und schauen jeweils eine neue Episode. Der Einstieg 
ist jederzeit möglich! Vier interessante Abende an vier beson-
deren Orten, immer freitags: 03.07. (Evang. Kirche), 24.07. 
(Kapellenberg). Beginn ist jeweils um 20 Uhr.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Regierungspräsidium Tübingen
50 Millionen Euro aus dem Ausgleichstock für finanzschwache 
Städte und Gemeinden im Regierungsbezirk Tübingen
Mit dem Förderprogramm des Ausgleichstocks können finan-
ziell schwache Gemeinden wichtige kommunale Infrastruktur-
maßnahmen realisieren. Besonders Schulen und Kindergärten 
sowie Feuerwehrhäuser und Feuerwehrfahrzeuge konnten die-
ses Jahr gefördert werden.
Unter dem Vorsitz von Regierungspräsident Klaus Tappeser hat 
der Verteilungsausschuss beim Regierungspräsidium Tübingen 
am 22. Juni 2026 über das Förderprogramm Ausgleichstock 
für das Jahr 2026 entschieden. Insgesamt wurde die Rekord-
summe von 50 Millionen Euro im Regierungsbezirk Tübingen 
verteilt. Im Vergleich zum vergangenen Jahr haben sich somit 
die Zuschussmittel nochmals um 8 Millionen Euro erhöht, was 
einer prozentualen Steigerung von rund 19 Prozent entspricht.
„Die kommunalen Haushalte sind sehr angespannt und haben 
sich in manchen Gemeinden noch weiter zugespitzt, auch aus 
diesem Grund hat der Ausgleichstock eine wichtige Bedeu-
tung“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser. „Denn viele Maß-
nahmen können nur mit Hilfe der finanziellen Unterstützung 
aus dem Ausgleichstock realisiert werden.“ Das Förderpro-
gramm hat das Ziel gleichwertige Lebensbedingungen inner-
halb der Städte und Gemeinden zu schaffen. In diesem Jahr 
wurden 157 Förderanträge bis zum Antragsschluss am 1. Feb-
ruar 2026 gestellt.
Mit dem Ausgleichstock unterstützt das Land Baden-Würt-
temberg vor allem die Infrastruktur und die Wirtschaft der 
Gemeinden im ländlichen Raum und leistet damit zugleich 
einen Beitrag zur Sicherung von Arbeitsplätzen im Regierungs-
bezirk Tübingen. Gefördert werden neben dem Neubau von 
öffentlichen Einrichtungen auch dringend erforderliche Sanie-
rungsmaßnahmen an bestehenden öffentlichen Gebäuden.
Investitionsschwerpunkt: Schulen und Kindergärten sowie 
Feuerwehrhäuser und Feuerwehrfahrzeuge
In die wichtigen Pflichtaufgabenbereiche Bau und Sanierung 
von Schulen, insbesondere mit dem Schwerpunkt Ganztags-
betreuung an Grundschulen, sowie von Kindergärten und 
Kinderkrippen mit dem Schwerpunkt „Schaffung von Betreu-
ungseinrichtungen für Kleinkinder“ fließen rund 20,7 Millio-
nen Euro, was 41,4 Prozent der Zuschüsse entspricht. Weitere 
Förderschwerpunkte stellen die Feuerwehrhäuser und Feuer-
wehrfahrzeuge mit 8,16 Millionen Euro, der Straßenbau mit 
5,35 Millionen Euro, die sonstigen gemeindlichen Einrichtun-
gen mit 3,86 Millionen Euro, die Sanierung und der Neubau von 
Rathäusern mit 3,6 Millionen Euro, der Bau und die Sanierung 
von Mehrzweckhallen und Dorfgemeinschaftshäusern mit 3,14 
Millionen Euro, die Sportstätten mit 1,98 Millionen Euro, der 
Neubau von Bauhöfen mit 1,37 Mio. Euro, Hochwasserschutz-
maßnahmen mit 1,17 Millionen Euro sowie der Ausbau des Glas-
fasernetzes mit Zuschüssen in Höhe von 0,69 Millionen Euro dar.
Hintergrundinformationen:
In jedem Regierungsbezirk wurde für die Verteilung der Aus-
gleichstockmittel ein Verteilungsausschuss gebildet, welcher 

über die jährliche Verteilung der Mittel im jeweiligen Regie-
rungsbezirk entscheidet. In diesem Verteilungsausschuss haben 
Vertreterinnen und Vertreter des Regierungspräsidiums Tübin-
gen, des Gemeinde-, des Städte- sowie des Landkreistags Sitz- 
und Stimmrecht. Den Vorsitz führt Regierungspräsident Klaus 
Tappeser.
Im Regierungsbezirk Tübingen steht für das Förderjahr 2026 
aus dem Ausgleichstock ein Volumen von 50 Millionen Euro 
zur Verfügung. 156 Gemeinden haben 157 Anträge mit einer 
beantragten und bereinigten Antragssumme von rund 58,7 
Millionen Euro gestellt.
Unter den Zuschussempfängern sind Kleinstgemeinden wie 
auch Städte vertreten. Die kleinste bezuschusste Gemeinde hat 
178 Einwohner (kleinste Gemeinde im Regierungsbezirk Tübin-
gen) und die größte bezuschusste Stadt knapp 44.000 Einwoh-
ner. Das Spektrum bei Zuschusshöhe und Zuschusszweck reicht 
von 15.000 Euro für die Umgestaltung eines Schulhofs über 
350.000 Euro für den Neubau eines Feuerwehrgerätehauses 
bis hin zu einem der diesjährigen Spitzenreiter mit 1.000.000 
Euro für die Generalsanierung eines Rathauses.
Eine Förderung durch Mittel aus dem Ausgleichstock setzt unter 
anderem voraus, dass die konkrete Maßnahme nach den Grund-
sätzen einer leistungsfähigen, sparsamen und wirtschaftlichen 
Verwaltung geplant wurde.

Sozialverband VdK Baden-Württemberg
Jetzt anmelden: Konferenz der Schwerbehinderten-Vertre-
tungen in Heilbronn
„Ein inklusives Betriebsklima als Chance!“ ist das Motto der 
diesjährigen SBV-Konferenz am Mittwoch, 8. Juli 2026, in 
der Harmonie Heilbronn. Die Fortbildungsveranstaltung für 
Schwerbehindertenvertretungen (SBV) und Mitglieder von 
Betriebs- und Personalräten fokussiert sich 2026 auf den Kün-
digungsschutz und die Beteiligungsrechte der SBV in wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten. Auch strategische Ansätze zur 
nachhaltigen Implementierung von Inklusion stehen im Fokus. 
Hier gibt es weitere Informationen zum Programm: www.vdk-
bw-event.de.
Die SBV-Konferenz am 8. Juli beginnt um 9.30 Uhr und ist durch 
die Gesetzliche Unfallversicherung zertifiziert und wird mit 7 
Stunden für die CDMP-Weiterbildung anerkannt. Die Seminar-
gebühr beträgt inklusive Verpflegung und Tagungsunterlagen 
179 Euro. Aktuell sind noch einige Plätze verfügbar. Jetzt anmel-
den unter: www.vdk-bw-event.de

Kreisarchiv Ravensburg bietet Kompaktkurs 
zur Familienforschung an
Sie interessieren sich für Ihre Vorfahren und möchten erfahren, 
wie Sie selbst Ihre Familiengeschichte erforschen können? In 
Kooperation mit der Forschergruppe Oberschwaben e.V. bietet 
das Kreisarchiv Ravensburg einen Kompaktkurs zur Familienfor-
schung an. Am Samstag, 27. Juni, führt Melanie Lanz von 9-16 
Uhr in die Grundlagen der Ahnenforschung ein. Dabei lernen 
die Teilnehmenden die Recherche in Standesämtern und Kir-
chenbüchern sowie die Bedeutung regionaler Archive kennen. 
Außerdem erfahren Sie nützliches über die Nutzungsmöglich-
keiten verschiedener Softwareangebote und Online-Plattfor-
men die sowohl die Recherche als auch die Präsentation und 
den Austausch der Forschungsergebnisse erleichtern.
Kompaktkurs: Familienforschung
Samstag 27.06.2026 von 9 - 16 Uhr im Kreisarchiv Ravensburg 
Sauterleutestraße 11 in Weingarten.
Kosten 20 EUR pro Person, Anmeldung unter kreisarchiv@rv.de
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Pilotprojekt KlimAzubi
Projekt KlimAzubi für den Bundespreis Blauer Kompass 
nominiert 
Abstimmung bis 23. Juni 2026 möglich
Kreis Ravensburg - Das Pilotprojekt KlimAzubi wurde vom 
Umweltbundesamt sowie vom Bundesministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMUKN) aus 
über 480 eingereichten Projekten ausgewählt und zählt zu den 
25 Nominierten des Bundespreis „Blauer Kompass“. Vom 16. 
bis 23. Juni 2026 nimmt das Projekt am Online-Voting (https://
www.umweltbundesamt.de/form/voting-blauer-kompass) des 
Umweltbundesamtes für den Community-Preis teil. Das Projekt-
team freut sich über zahlreiche Stimmen für das KlimAzubi-Pro-
jekt. Ziel des Wettbewerbs „Blauer Kompass“ ist es, innovative, 
wirksame und nachhaltige Lösungen im Umgang mit den Fol-
gen des Klimawandels sichtbar zu machen und auszuzeichnen.
KlimAzubi ist eine Fortbildungsreihe für Auszubildende in der 
öffentlichen Verwaltung mit dem Schwerpunkt Klimaanpas-
sung. Das zukunftsweisende Projekt verfolgt das Ziel, die Kom-
petenzen der Auszubildenden im Bereich Klimaanpassung zu 
stärken und sie gezielt auf die Herausforderungen des Klima-
wandels vorzubereiten. Die erste Fortbildungsreihe wird in zwei 
Gruppen in den Landkreisen Konstanz und Ravensburg sowie 
in den Kommunen Baienfurt, Weingarten, Ravensburg und 
Singen (Hohentwiel) durchgeführt. Finanziert wird das Projekt 
durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg in Zusammenarbeit mit der Akademie für 
Natur- und Umweltschutz in Stuttgart. Die Projektleitung und 
Durchführung übernimmt das Freiburger Fortbildungsinstitut 
ifpro. Vor Ort wird die Ausbildung von den Klimabeauftragten 
der beteiligten Kommunen begleitet und unterstützt.
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Voranmeldung nicht nötig | Eintritt frei
Kurhaus am Park | Unterer Grabenweg 18 | 88316 Isny

MITTWOCH, 1. JULI, 18 UHR
TREFFPUNKT GESUNDHEIT ISNY

WWW.OBERSCHWABENKLINIK.DE

WENN DAS BECKEN ZU BODEN GEHT: 
NEUESTE THERAPIEN BEI SENKUNG 
UND INKONTINENZ DER FRAU
Dr. med. Tina Cadenbach-Blome  
Chefärztin der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe,
Westallgäu-Klinikum Wangen

VERANSTALTUNGEN

Kendoku
Die Zahlen von 1 bis 8 sollen in jeder Zeile und 
jeder Spalte genau ein Mal vorkommen. Aus 
den Zahlen eines Gebiets muss sich durch die 
vorgegebene Addition oder Multiplikation das 
genannte Ergebnis berechnen lassen.
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Helfen Sie mit 
einer Insekten-
Patenschaft!

NABU.de/insekten-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Beflügelter Junggeselle 

sucht zarte Partnerin für 

romantische Flatterwochen.  

Tel.: 030.284984-1574

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen 
Temperaturen nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen 

Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere!
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vbao.de/immo

Immobilienverkauf?
Wir regeln das.
Profitieren Sie von unserem 
Rundum-Sorglos-Paket, das Ihre 
Nerven schont und Ihnen Zeit spart.

Patrick Drumm, Immobilienberater
Ida Gomm, Immobilienberaterin

» Telefon & WhatsApp: 07561 84-0
» E-Mail: info@vbao-immobilien.de

Jetzt Kennen-

lerntermin 

vereinbaren.

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?


